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in Mio. Euro  2024  2023  Veränderung 

Unternehmensbereich         

Verkauf von Produkten Bad & Wellness  302,1  300,8  1,3  0,4% 

Verkauf von Produkten Dining & Lifestyle  230,1  230,9  - 0,8  - 0,3% 

Erbringung sonst. Leistungen, Vermietung und Verpachtung  28,3  25,8  2,5  9,7% 

Gesamtumsatz  560,5  557,5  3,0  0,5% 
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in Mio. Euro 2024 
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in Mio. Euro  31.12.2024  31.12.2023 

Eigenkapital  362  346 

Langfristige Schulden  490  320 

Kurzfristige Schulden  327  326 

Summe Eigenkapital und Schulden  1.179  993 
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in Mio. Euro  2024  2023 

Jahresüberschuss  41,1  28,7 

Abschreibungen (+) / Zuschreibungen (-) auf Gegenstände des Anlagevermögens  6,5  21,4 

Zunahme (+) / Abnahme (-) der Rückstellungen  - 8,5  7,5 

Sonstige zahlungsunwirksame Aufwendungen (+) / Erträge (-)  -12,2  -7,1 

Zunahme (-) / Abnahme (+) der Vorräte, Forderungen und sonstigen Aktiva  24,9  37,7 

Zunahme (+) / Abnahme (-) der Verbindlichkeiten und sonstigen Passiva  - 4,7  - 25,5 

Gewinn (-) / Verlust (+) aus dem Abgang von Gegenständen des Anlagevermögens  - 1,4  - 0,7 

Zinsaufwendungen (+) / Zinserträge (-)  -21,8  -7,2 

Sonstige Beteiligungserträge und Ergebnis aus Gewinnabführungen/Verlustübernahmen (-)  -15,9  - 37,9 

Ertragsteueraufwand (+) / -ertrag (-)  -2,8  -0,8 

Ertragsteuerzahlungen (-/+)  3,4  9,5 

Cashflow aus der laufenden Geschäftstätigkeit  8,6  25,6 

Einzahlungen aus Abgängen von Gegenständen des immateriellen Anlagevermögens  0,0  0,1 

Auszahlungen für Investitionen in das immaterielle Anlagevermögen (-)  -1,1  -1,3 

Einzahlungen aus Abgängen von Gegenständen des Sachanlagevermögens (+)  1,8  1,1 

Auszahlungen für Investitionen in das Sachanlagevermögen (-)  -19,4  -19,3 

Einzahlungen aus Abgängen von Gegenständen des Finanzanlagevermögens (+)  1,7  23,3 

Auszahlungen für Investitionen in das Finanzanlagevermögen (-)  -6,8  -10,1 

Auszahlungen aufgrund von Finanzmittelanlagen im Rahmen der kurzfristigen Finanzdisposition (-)  -462,5  0,0 

Erhaltene Zinsen (+)  4,7  6,2 

Erhaltene Dividenden und Einzahlungen aus Gewinnabführungen (+)  43,2  37,9 

Auszahlungen aus Verlustübernahmen (-)  -27,2  0 

Cashflow aus der Investitionstätigkeit  -465,6  37,8 

Einzahlungen aus der Begebung von Anleihen und der Aufnahme von (Finanz-) Krediten (+)  184,1  126,5 

Auszahlungen aus der Tilgung von Anleihen und (Finanz-) Krediten (-)  0,0  -10,5 

Einzahlungen aus erhaltenen Zuschüssen/Zuwendungen (+)  0,9  1,6 

Gezahlte Zinsen (-)  -17,2  -3,6 

Gezahlte Dividenden an andere Gesellschafter (-)  -27,2  -31,1 

Cashflow aus der Finanzierungstätigkeit  140,6  82,9 

Zahlungswirksame Veränderungen des Finanzmittelfonds  -316,4  146,4 

Wechselkurs- und bewertungsbedingte Änderungen des Finanzmittelfonds (+/-)  -0,6  1,8 

Finanzmittelfonds am Anfang der Periode  334,4  186,3 

Finanzmittelfonds am Ende der Periode  17,4  334,4 
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Aktiva  31.12.2024  31.12.2023   Passiva  31.12.2024  31.12.2023 

Langfristige Vermögensgegenstände  439  423   Eigenkapital  362  346 

Kurzfristige Vermögensgegenstände  723  236   Langfristige Schulden  490  320 

Zahlungsmittel  17  334   Kurzfristige Schulden  327  327 

Bilanzsumme  1.179  993   Bilanzsumme  1.179  993 
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https://www.villeroyboch-group.com/de/investor-relations/publikationen/nachhaltigkeitsberichte.html
https://www.villeroyboch-group.com/de/investor-relations/publikationen/nachhaltigkeitsberichte.html
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RISIKOPROFIL VILLEROY&BOCH 

  Eintrittswahrscheinlichkeit  Mögliche finanzielle Auswirkungen 

Risikoart  niedrig  mittel  hoch  unwesentlich  moderat  wesentlich 

Allgemeine und branchenspezifische Marktrisiken  X          X 

Leistungswirtschaftliche Risiken             

Beschaffungsrisiken  X          X 

Produktentwicklungsrisiken  X        X   

Produktionsrisiken  X        X   

Umweltschutzrisiken      X      X 

Finanzwirtschaftliche Risiken             

Bestandsrisiken  X        X   

Ausfall- und Bonitätsrisiken    X        X 

Liquiditätsrisiken  X        X   

Währungsrisiken  X          X 

Zinsänderungsrisiken  X      X     

Sonstige Preisänderungsrisiken  X      X     

Steuerrisiken  X          X 

Personalrisiken    X      X   

Rechtliche Risiken    X      X   

IT-Risiken  X          X 
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https://www.villeroyboch-group.com/de/investor-relations/finanznachrichten/erklaerung-zur-unternehmensfuehrung.html
https://www.villeroyboch-group.com/de/investor-relations/finanznachrichten/erklaerung-zur-unternehmensfuehrung.html
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BILANZ    zum 31.12.2024 

       

       

in TEuro  Anhang  31. Dezember 2024  31. Dezember 2023 

Aktiva       

       

Anlagevermögen       

Immaterielle Vermögensgegenstände  1  2.181  1.926 

Sachanlagen  1  97.089  89.481 

Finanzanlagen  1,2  315.317  310.222 

    414.587  401.629 

       

Umlaufvermögen       

Vorräte  3  99.530  95.095 

Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände  4     

Forderungen aus Lieferungen und Leistungen  4  64.052  55.958 

Forderungen gegen verbundene Unternehmen  4  521.669  53.759 

Übrige Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände  4  34.605  29.582 

    620.326  139.299 

       

Kassenbestand und Guthaben bei Kreditinstituten   5  17.350  334.444 

    737.206  568.838 

       

Rechnungsabgrenzungsposten  6  2.628  877 

       

Aktive latente Steuern  7  24.755  21.191 

       

       

       

       

    1.179.176  992.535 
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BILANZ    zum 31.12.2024 

       

       

in TEuro  Anhang  31. Dezember 2024  31. Dezember 2023 

Passiva       

       

Eigenkapital       

Gezeichnetes Kapital    71.909  71.909 

Rechnerischer Wert eigener Anteile    - 3.682  - 4.009 

Ausgegebenes Kapital  8  68.227  67.900 

Kapitalrücklage  8  195.195  194.487 

Gewinnrücklagen  8,9  29.655  28.844 

Bilanzgewinn  10  68.729  54.836 

    361.805  346.067 

       

Rückstellungen  11     

Rückstellungen für Pensionen und ähnliche Verpflichtungen    144.542  152.351 

Übrige Rückstellungen    96.398  97.120 

    240.940  249.471 

       

Verbindlichkeiten  12     

Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten    106.222  75.587 

Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen    42.853  36.713 

Verbindlichkeiten gegenüber verbundenen Unternehmen    138.759  145.938 

Übrige Verbindlichkeiten    288.560  138.359 

    576.394  396.597 

       

Rechnungsabgrenzungsposten  13  35  399 

       

       

    1.179.176  992.535 
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GEWINN- UND VERLUSTRECHNUNG  01.01.2024 – 31.12.2024 

       

       

in TEuro  Anhang  2024  2023 

Umsatzerlöse  14  560.584  557.514 

       

Veränderung des Bestands an fertigen und unfertigen Erzeugnissen  15A  -1.871  - 222 

Andere aktivierte Eigenleistungen  15B  2  0 

       

Gesamtleistung    558.715  557.293 

       

Sonstige betriebliche Erträge  16  33.197  34.251 

davon Erträge aus der Währungsumrechnung: 9.110 TEuro (Vj. 13.366 TEuro)       

Materialaufwand  17  -248.725  - 252.810 

Personalaufwand  18  - 151.018  - 156.098 

Abschreibungen auf immaterielle Vermögensgegenstände des Anlagevermögens und 
Sachanlagen  19  - 12.061  - 10.025 

Sonstige betriebliche Aufwendungen  20  - 176.428  - 173.984 

davon Aufwendungen aus der Währungsumrechnung: 9.917 TEuro (Vj. 12.102 TEuro)       

       

Beteiligungsergebnis  21  15.906  36.122 

davon Erträge aus Beteiligungen von verbundenen Unternehmen: 43.018 TEuro 
(Vj. 37.550 TEuro)       

       

Abschreibungen auf Finanzanlagen und auf Wertpapiere des Umlaufvermögens  22  0  - 11.401 

Zinsergebnis  23  19.528  5.386 

davon Erträge aus der Abzinsung: 690 TEuro (Vj. 81 TEuro)       

davon Aufwendungen aus der Aufzinsung: 1.828 TEuro (Vj. 2.115 TEuro)       

Steuern vom Einkommen und vom Ertrag  24  2.847  801 

davon Ertrag aus der Veränderung bilanzierter latenter Steuern:  3.564 TEuro 
(Vj. 2.911 TEuro)       

Ergebnis nach Steuern    41.960  29.534 

Sonstige Steuern    - 909  - 852 

davon Grundsteuern: 713 TEuro (Vj. 662 TEuro)       

Jahresüberschuss    41.051  28.682 

       

Gewinnvortrag aus dem Vorjahr    27.678  26.154 

Bilanzgewinn    68.729  54.836 
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  Anschaffungskosten  Abschreibungen  Buchwert 

  
Anfangsbe-

stand  Zugänge  Abgänge  
Umbu-

chungen  Endbestand  
Anfangsbe-

stand  Zugänge  
Zuschrei-
bungen  Abgänge  

Umbu-
chungen Endbestand   

in TEuro  01.01.2024        31.12.2024  01.01.2024         31.12.2024  31.12.2024 

Immaterielle 
Vermögens- 
gegenstände                        

Entgeltlich erworbene 
gewerbliche Schutz- 
rechte und ähnliche 
Rechte und Werte  19.294  394  1.056  0  18.632  17.996  817  0  1.056  0 17.758  874 

In Entwicklung befind- 
liche immaterielle 
Vermögensgegen- 
stände*)  628  679  0  0  1.307  0  0  0  0  0 0  1.307 

  19.922  1.073  1.056  0  19.939  17.996  817  0  1.056  0 17.758  2.181 

Sachanlagen                        

Grundstücke, grund- 
stücksgleiche Rechte 
und Bauten einschließ- 
lich der Bauten auf 
fremden Grundstücken  148.294  1.610  229  3.360  153.034  119.349  3.824  0  81  0 123.093  29.942 

Technische Anlagen 
und Maschinen  165.119  828  722  3.232  168.459  137.123  4.882  0  722  0 141.283  27.175 

Andere Anlagen, 
Betriebs- und 
Geschäftsausstattung  51.267  2.058  2.059  438  51.703  44.915  2.537  0  1.894  0 45.559  6.144 

Geleistete 
Anzahlungen und 
Anlagen im Bau  26.189  14.922  253  - 7.030  33.827  0  0  0  0  0 0  33.827 

  390.869  19.418  3.263  0  407.023  301.387  11.243  0  2.697  0 309.934  97.089 

Finanzanlagen                        

Anteile an verbun- 
denen Unternehmen  304.438  0  125  -5.116  299.197  12.233  0  5.522  0  0 6.711  292.486 

Ausleihungen an 
verbundene 
Unternehmen  25.377  0  0  0  25.377  11.603  0  0  0  0 11.603  13.774 

Beteiligungen  4.492  0  0  5.116  9.609  1.969  0  0  0  0 1.969  7.639 

Wertpapiere des 
Anlagevermögens  2.246  1.291  1.593  0  1.944  526  0  0  0  0 526  1.418 

  336.553  1.291  1.718  0  336.127  26.331  0  5.522  0  0 20.810  315.317 

Gesamt  747.344  21.782  6.037  0  763.089  345.716  12.060  5.522  3.753  0 348.502  414.587 
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  Anschaffungskosten  Abschreibungen  Buchwert 

  
Anfangsbe-

stand  Zugänge  Abgänge  
Umbu-

chungen    
Anfangsbe-

stand  Zugänge  
Zuschrei-
bungen  Abgänge  

Umbu-
chungen Endbestand   

in TEuro  01.01.2023          01.01.2023         31.12.2023  31.12.2023 

Immaterielle 
Vermögens- 
gegenstände                        

Entgeltlich erworbene 
gewerbliche Schutz- 
rechte und ähnliche 
Rechte und Werte  18.432  782  65  144  19.294  16.969  1.388  295  65  0 17.996  1.298 

In Entwicklung befind- 
liche immaterielle 
Vermögensgegen- 
stände *)  276  492  0  - 140  628  0  0  0  0  0 0  628 

  18.708  1.274  65  4  19.222  16.969  1.388  295  65  0 17.996  1.926 

Sachanlagen                        

Grundstücke, grund- 
stücksgleiche Rechte 
und Bauten einschließ- 
lich der Bauten auf 
fremden Grundstücken  147.140  240  16  930  148.294  117.835  1.525  0  10  0 119.349  28.945 

Technische Anlagen 
und Maschinen  160.174  3.221  103  1.827  165.119  132.492  4.731  0  100  0 137.123  27.997 

Andere Anlagen, 
Betriebs- und 
Geschäftsausstattung  49.429  2.491  1.004  351  51.267  43.437  2.382  0  903  0 44.915  6.351 

Geleistete 
Anzahlungen und 
Anlagen im Bau  15.951  13.350  0  - 3.112  26.189  0  0  0  0  0 0  26.189 

  372.694  19.302  1.123  - 4  390.869  293.764  8.637  0  1.013  0 301.387  89.481 

Finanzanlagen                        

Anteile an verbun- 
denen Unternehmen  297.474  6.964  0  0  304.438  1.358  10.875  0  0  0 12.233  292.205 

Ausleihungen an 
verbundene 
Unternehmen  25.377  0  0  0  25.377  11.603  0  0  0  0 11.603  13.774 

Beteiligungen  4.492  0  0  0  4.492  1.969  0  0  0  0 1.969  2.523 

Wertpapiere des 
Anlagevermögens  22.343  3.181  23.278  0  2.246  0  526  0  0  0 526  1.719 

Sonstige Ausleihungen  0  0  0  0  0  0  0  0  0  0 0  0 

  349.686  10.145  23.278  0  336.553  14.931  11.401  0  0  0 26.331  310.222 

Gesamt  741.089  30.721  24.466  0  747.344  325.663  21.426  295  1.078  0 345.716  401.629 
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        Beteiligung       

    
gezeichnetes 
Kapital in Tsd.  

unmit- 
telbar  

mittel- 
bar  

insge- 
samt  

Eigen- 
kapital  

Jahres- 
ergebnis   

    Landeswährung  %  %  %  TEuro  TEuro   

Verbundene Unternehmen                 

Inland                 

1.  Sanipa Badmöbel Treuchtlingen GmbH, Treuchtlingen  EUR  4.400  100,00  0,00  100,00  5.636  1.204   

2.  Heinrich Porzellan GmbH, Selb  EUR  2.050  100,00  0,00  100,00  2.117  0  1) 

3.  HoL Badshop & Service GmbH, Mettlach  EUR  365  100,00  0,00  100,00  - 20  - 4   

4.  Intermat Beteiligungs- und Vermittlungsges. mbH, Mettlach  EUR  256  100,00  0,00  100,00  418  0  1) 

5.  V & B International GmbH, Mettlach  EUR  100  100,00  0,00  100,00  930  0  1) 

6.  Villeroy&Boch Creation GmbH, Mettlach  EUR  52  100,00  0,00  100,00  52  0  1) 

7.  KeraProduction GmbH, Mettlach  EUR  50  100,00  0,00  100,00  41  - 4   

8.  Villeroy&Boch Gastronomie GmbH, Mettlach  EUR  26  100,00  0,00  100,00  118  0  1) 

9.  VilboCeram GmbH, Mettlach  EUR  26  100,00  0,00  100,00  30  0  1) 

10.  Gästehaus Schloß Saareck Betreibergesellschaft mbH, Mettlach  EUR  25  100,00  0,00  100,00  34  0  1) 

11.  KeraTrade GmbH, Mettlach  EUR  25  100,00  0,00  100,00  15  - 5   

12.  Villeroy&Boch K-Shop GmbH, Mettlach  EUR  25  100,00  0,00  100,00  25  0  1) 

13.  Keraco GmbH, Wadgassen  EUR  25  100,00  0,00  100,00  - 7  - 5   

14.  Villeroy&Boch Innovations GmbH, Mettlach  EUR  100  100,00  0,00  100,00  1.624  -291   

15.  Villeroy&Boch Ventures GmbH, Mettlach  EUR  100  0,00  100,00  100,00  101  - 14   

16.  Villeroy&Boch Vilbotec GmbH, München  EUR  25  0,00  100,00  100,00  1.481  - 2   

17.  Banovo GmbH i. L., München  EUR  0  0,00  14,58  14,58  0  0  4) 

18.  Ideal Standard Holdings (BC) Germany GmbH, Bonn  EUR  25  0,00  100,00  100,00  15.275  2.530   

19.  Ideal Standard-Produktions GmbH, Wittlich  EUR  26  0,00  100,00  100,00  32.737  0  2) 

20.  Ideal Standard Unterstützungseinrichtung GmbH, Bonn  EUR  26  0,00  100,00  100,00  1.765  0   

21.  Ideal Standard GmbH, Bonn  EUR  25  0,00  100,00  100,00  3.107  0  2) 

Ausland                 

22.  Villeroy&Boch (Thailand) Co. Ltd., Saraburi (Thailand)  THB  1.331.300  37,88  62,12  100,00  22.571  1.957   

23.  
Villeroy&Boch S.à r.l. Faiencerie de Septfontaines-lez-Luxembourg, 
Luxembourg (Luxemburg)  EUR  15.000  100,00  0,00  100,00  23.519  193   

24.  EXCELLENT INTERNATIONAL HOLDINGS LTD, Hong Kong (China)  HKD  112.658  100,00  0,00  100,00  22.510  7.897   

25.  Vilbomex S.A. de C.V., Ramos Arizpe (Mexiko)  MXN  246.460  0,00  100,00  100,00  - 26.129  900   

26.  Villeroy et Boch S.A.S., Paris (Frankreich)  EUR  9.269  99,99  0,01  100,00  3.904  - 4.142   

27.  Villeroy&Boch USA Inc., New Jersey (USA)  USD  8.500  0,00  100,00  100,00  13.726  977   

28.  Villeroy&Boch Australia Pty. Ltd., Sydney (Australien)  AUD  13.300  0,00  100,00  100,00  193  - 215   

29.  Mondial S.A., Lugoj (Rumänien)  RON  17.010  99,50  0,00  99,50  31.977  5.274   

30.  Villeroy&Boch Magyarország Kft., Hódmezövásárhely (Ungarn)  THUF  1.493  100,00  0,00  100,00  27.009  1.919   

31.  Delfi Asset S.A., Luxemburg (Luxemburg)  EUR  2.941  0,00  100,00  100,00  3.111  - 69   

32.  Villeroy&Boch Hogar S.L., Barcelona (Spanien)  EUR  2.242  44,00  56,00  100,00  3.248  387   

33.  Villeroy et Boch Arts de la Table S.A.S., Paris (Frankreich)  EUR  2.050  0,00  100,00  100,00  7.741  1.198   
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34.  Villeroy&Boch Gustavsberg AB, Gustavsberg (Schweden)  SEK  20.000  100,00  0,00  100,00  44.230  6.254   

35.  Ucosan B.V., Roden (Niederlande)  EUR  1.650  100,00  0,00  100,00  72.567  6.542   

36.  Villeroy&Boch Wellness N.V., Roeselare (Belgien)  EUR  1.562  99,99  0,01  100,00  15.590  1.042   

37.  Villeroy&Boch Tableware Ltd., Toronto (Kanada)  CAD  2.200  0,00  100,00  100,00  1.455  - 324   

38.  Villeroy&Boch Austria GmbH, Mondsee (Österreich)  EUR  1.235  100,00  0,00  100,00  4.544  668   

39.  Villeroy&Boch (U.K.) Ltd., London (Vereinigtes Königreich)  GBP  1.105  0,00  100,00  100,00  4.330  86   

40.  Villeroy&Boch Gustavsberg Oy, Helsinki (Finnland)  EUR  1.060  0,00  100,00  100,00  5.790  254   

41.  Argent Australia Pty. Ltd., Brisbane (Australien)  AUD  1.400  45,36  0,00  45,36  7.309  1.238   

42.  Villeroy&Boch MC S.à r.l., Monaco (Monaco)  EUR  515  99,99  0,01  100,00  - 97  - 47   

43.  Villeroy&Boch (Schweiz) AG, Lenzburg (Schweiz)  CHF  500  0,00  100,00  100,00  4.062  558   

44.  Kiinteistö Oy Helsingin Laippatie 14, Helsinki (Finnland)  EUR  434  0,00  100,00  100,00  473  9   

45.  Villeroy&Boch Belgium S.A., Brüssel (Belgien)  EUR  250  99,99  0,01  100,00  2.567  - 93   

46.  Villeroy&Boch Trading (Shanghai) Co. Ltd., Shanghai (China)  CNY  1.421  100,00  0,00  100,00  30.095  14.409   

47.  Villeroy&Boch Norge AS, Lorenskog (Norwegen)  NOK  1.800  0,00  100,00  100,00  5.957  786   

48.  Villeroy&Boch Asia Pacific Pte. Ltd. i. L., Singapore (Singapur)  SGD  1  100,00  0,00  100,00  0  - 4   

49.  Villeroy&Boch Polska Sp. z o.o., Warszawa (Polen)  PLN  500  0,00  100,00  100,00  595  273   

50.  Villeroy&Boch OOO, Moskau (Russland)  RUB  10.000  100,00  0,00  100,00  259  - 546   

51.  Villeroy&Boch Tableware B.V., Oosterhout (Niederlande)  EUR  100  100,00  0,00  100,00  1.892  379   

52.  Villeroy&Boch Danmark A/S, Rødovre (Dänemark)  DKK  511  0,00  100,00  100,00  2.304  138   

53.  Villeroy&Boch Arti della Tavola S.r.l., Milano (Italien)  EUR  25  0,20  99,80  100,00  2.976  402   

54.  Villeroy&Boch Ukraine TOV, Kyiv (Ukraine)  UAH  387  100,00  0,00  100,00  - 38  - 9   

55.  Villeroy&Boch Sales India Private Limited, Mumbai (Indien)  INR  100  99,99  0,01  100,00  573  14   

56.  Vilbona México S.A. de C.V., Ramos Arizpe (Mexiko)  MXN  1  0,00  100,00  100,00  1.991  - 4   

57.  
Azura Egypt for Manufacture of Sanitary Ware (Keramika Magenta) 
S.A.E, El Ein Sokhana Suez (Ägypten)  EGP  716.151  0,00  49,00  49,00  18.521  5.193   

58.  V&B Trading Egypt S.A.E., Kairo (Ägypten)  EGP  76.000  0,00  49,00  49,00  1.117  -320   

59.  Ideal Standard MENA Midco Limited, Gibraltar (Gibraltar)  USD  124.640  0,00  100,00  100,00  124.623  - 17   

60.  Ideal Standard MENA International Limited, Gibraltar (Gibraltar)  GBP  0  0,00  100,00  100,00  1.491  - 20   

61.  Ideal Standard MENA Holding Limited, Gibraltar (Gibraltar)  GBP  0  0,00  100,00  100,00  214.283  - 19   

62.  Aquastar Holdings Ltd, Dubai (Dubai)  AED  10  0,00  100,00  100,00  3  0   

63.  Ideal Standard Gulf FZCO, Dubai (Dubai)  AED  500  0,00  100,00  100,00  83.946  3.948   

64.  
Ideal Standard International Egypt Sanitary Wares S.A.E., Kairo 
(Ägypten)  EGP  430.283  0,00  100,00  100,00  18.765  - 4.596   

65.  Ideal Standard Holdings (BC) Italy S.r.l., Milano (Italien)  EUR  125  0,00  100,00  100,00  26.928  1.255   

66.  Ideal Standard S.A., Athen (Griechenland)  EUR  2.001  0,00  100,00  100,00  4.351  628   

67.  Ideal Standard Industriale S.r.l. Milano (Italien)  EUR  6.000  0,00  100,00  100,00  11.079  136   

68.  Ideal Standard Italia S.r.l. Milano (Italien)  EUR  5.570  0,00  100,00  100,00  42.890  975   

69.  Ideal Standard RUS OOO, Moskau (Russland)  RUB  0  0,00  100,00  100,00  0  0   

70.  Ideal Standard Romania S.r.l., Bukarest (Rumänien)  RON  994  0,00  100,00  100,00  2.397  1.403   

71.  American Standard Holdings (BC) Japan K.K., Tokio (Japan)  JPY  113.751  0,00  100,00  100,00  - 868.954  - 111.662  3) 

72.  
Ideal Standard Equipementos Sanitarios Unipessoal LDA, Braga  
(Portugal)  EUR  100  0,00  100,00  100,00  - 145  - 16   

73.  Jado Iberia Produtos Metalurgicos Sociedade, Braga (Portugal)  EUR  4.250  0,00  100,00  100,00  5.392  286   

74.  Ideal Standard S.L.U., Valencia (Spanien)  EUR  5.067  0,00  100,00  100,00  5.471  378   

75.  Ideal Standard s.r.o., Teplice (Tschechien)  CZK  398.722  0,00  100,00  100,00  536.573  155.447   

76.  Ideal Standard Polska Sp z.o.o., Wrocław (Polen)  PLN  2.000  0,00  100,00  100,00  9.423  698   

77.  Ideal Standard Scandinavia ApS, Middelfart (Dänemark)  EUR  67  0,00  100,00  100,00  3.473  183   

78.  American Standard French Holdings S.A.S., Paris (Frankreich)  EUR  5.658  0,00  100,00  100,00  3.843  3.417   

79.  Ideal Standard France S.A.S., Paris (Frankreich)  EUR  11.156  0,00  100,00  100,00  13.777  1.013   

80.  Ideal Standard International NV, Brüssel (Belgien)  EUR  334.033  0,00  100,00  100,00  204.449  - 22.306   
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in TEuro  31.12.2024  31.12.2023 

Roh‑, Hilfs‑ und Betriebsstoffe  18.315  17.583 

Unfertige Erzeugnisse  10.951  11.730 

Fertige Erzeugnisse und Waren  70.263  65.782 

  99.530  95.095 

81.  IS Sanitaryware Holding Limited, Dublin (Irland)  EUR  0  0,00  100,00  100,00  - 8.295  - 606   

82.  Ideal Standard Ireland Ltd., Dublin (Irland)  EUR  0  0,00  100,00  100,00  7.296  503   

83.  
Ideal Standard Holdings BC Netherlands B.V., DD ’s-Hertogenbosch 
(Niederlande)  EUR  18  0,00  100,00  100,00  - 205.630  - 7.232   

84.  Venborgh Holding B.V., DD ’s-Hertogenbosch (Niederlande)  EUR  681  0,00  100,00  100,00  10.620  985   

85.  Ideal Standard Nederland B.V., DD ’s-Hertogenbosch (Niederlande)  EUR  20  0,00  100,00  100,00  4.033  700   

86.  Ideal Standard Vidima AD, Sevlievo (Bulgarien)  BGN  11.209  0,00  100,00  100,00  55.416  6.686   

87.  Amstan Hotels AD, Sevlievo (Bulgarien)  BGN  2.564  0,00  92,82  92,82  2.440  - 78   

88.  
Ideal Standard Holdings (BC) UK Ltd., Kingston Upon Hull (Vereinigtes 
Königreich)  GBP  0  0,00  100,00  100,00  - 193.695  - 23.901   

89.  
Armitage Washrooms Ltd., Kingston Upon Hull (Vereinigtes 
Königreich)  GBP  650  0,00  100,00  100,00  1.165  49   

90.  Edwards Logistics Bulgaria EOOD, Sevlievo (Bulgarien)  BGN  3  0,00  100,00  100,00  142  4   

91.  
American Standard (UK) ULL, Kingston Upon Hull (Vereinigtes 
Königreich)  GBP  15.899  0,00  100,00  100,00  109.178  3.743   

92.  Ideal-Standard Ltd., Kingston Upon Hull (Vereinigtes Königreich)  GBP  39.637  0,00  100,00  100,00  76.659  0   

93.  Ideal Standard (UK) Ltd., Kingston Upon Hull (Vereinigtes Königreich)  GBP  14.272  0,00  100,00  100,00  48.599  5.143   

94.  
Ideal Standard (UK) Pension Trustees Ltd., Armitage (Vereinigtes 
Königreich)  GBP  0  0,00  100,00  100,00  0  0   

95.  
Ideal Standard (UK) Executive Pension Trustees Ltd., Armitage  
(Vereinigtes Königreich)  GBP  0  0,00  100,00  100,00  0  0   

96.  Armitage Shanks Ltd., Kingston Upon Hull (Vereinigtes Königreich)  GBP  5.000  0,00  100,00  100,00  27.280  4.652   

97.  Flash Star Sanitaryware Trading LLC, Dubai (Dubai)  AED  20  0,00  49,00  49,00  373  55   

98.  Sevlievogas 2000 AD, Sevlievo (Bulgarien)  BGN  961  0,00  50,03  50,03  1.826  - 100   

99.  Ideal Standard Yapi Malzemeleri Anonim Sirketi, Istanbul (Türkei)  TRY  5.050  0,00  50,00  50,00  57.955  15.404   

100.  Sanitaire Benchkrown-Slaoui S.A., Kenitra (Marokko)  MAD  22.000  0,00  20,00  20,00  53.766  - 4.109  3) 
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in TEuro  31.12.2024  31.12.2023 

Forderungen aus Lieferungen und Leistungen  64.038  55.926 

davon mit einer Restlaufzeit von mehr als einem Jahr  14  32 

  64.052  55.958 

Forderungen gegen verbundene Unternehmen  521.669  53.759 

davon mit einer Restlaufzeit von mehr als einem Jahr  0  0 

  521.669  53.759 

Übrige Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände     

Forderungen gegen Unternehmen, mit denen ein Beteiligungsverhältnis besteht  3.960  3.758 

davon mit einer Restlaufzeit von mehr als einem Jahr  0  0 

Sonstige Vermögensgegenstände  30.646  25.820 

davon mit einer Restlaufzeit von mehr als einem Jahr  0  5 

  34.605  29.582 

  620.326  139.299 
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  Anfangsbestand  Zugänge  Abgänge  Endbestand 

in TEuro  01.01.2024      31.12.2024 

Andere Gewinnrücklagen  7.654  0  2.754  4.900 

Gewinnrücklagen nicht ausschüttungsfähig  21.191  3.564  0  24.755 

  28.844  3.564  2.754  29.655  

    

 

 

in TEuro  31.12.2024  31.12.2023 

Jahresüberschuss  41.051  28.682 

Gewinnvortrag  27.678  26.154 

  68.729  54.836 

 

 

 

 

 

 

 TEuro
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in TEuro  31.12.2024  31.12.2023 

Steuerrückstellungen  10.393  10.583 

Sonstige Rückstellungen  86.005  86.537 

  96.398  97.120 

 

  Gesamt  davon mit einer Restlaufzeit  Gesamt  davon Restlaufzeit 

in TEuro  31.12.2024  bis 1 Jahr  1 bis 5 Jahre  
mehr als 5 

Jahre  31.12.2023  bis 1 Jahr  über 1 Jahr 

Verbindlichkeiten gegenüber 
Kreditinstituten  106.222  56.222  50.000  0  75.587  50.587  25.000 

               

Verbindlichkeiten aus 
Lieferungen und Leistungen  42.853  42.853  0  0  36.713  36.713  0 

               

Verbindlichkeiten gegenüber 
verbundenen Unternehmen  138.759  138.759  0  0  145.938  145.938  0 

               

Übrige Verbindlichkeiten               

Erhaltene Anzahlungen 
auf Bestellungen  1.453  1.453  0  0  1.461  1.461  0 

Sonstige Verbindlichkeiten  287.107  7.107  215.000  65.000  136.898  10.398  126.500 

(davon aus Steuern)  (1.987)  (1.987)  0  0  (3.588)  (3.588)  0 

(davon im Rahmen der sozialen 
Sicherheit)  (232)  (232)  0  0  (223)  (223)  0 

  288.560  8.560  215.000  65.000  138.359  11.859  126.500 

  576.394  246.394  265.000  65.000  396.597  245.098  151.500 
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in TEuro  2024  2023 

Verkauf von Produkten Bad & Wellness  302.142  300.834 

Verkauf von Produkten Dining & Lifestyle  230.150  230.850 

Erbringung sonst. Leistungen, Vermietung und Verpachtung  28.292  25.830 

  560.584  557.514 

Inland  226.874  236.556 

Ausland  333.710  320.958 

  560.584  557.514 

 

 

 

in TEuro  2024  2023 

Andere aktivierte Eigenleistungen  2  0 

  2  0 

     
 

  

  

   

   

in TEuro  2024  2023 

Veränderung des Bestands an fertigen und unfertigen Erzeugnissen  -1.871  - 222 

  -1.871  - 222 
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in TEuro  2024  2023 

Aufwendungen für Roh‑, Hilfs‑ und Betriebsstoffe (einschließlich Vorprodukte)  37.874  40.628 

Aufwendungen für bezogene Waren  198.350  195.802 

  236.224  236.430 

Aufwendungen für bezogene Leistungen  12.501  16.380 

  248.725  252.810 

 

in TEuro  2024  2023 

Löhne und Gehälter  126.737  115.471 

Soziale Abgaben und Aufwendungen für Unterstützung  23.474  22.512 

Aufwendungen für Altersversorgung  807  18.116 

  151.018  156.098 

Durchschnittlicher Personalstand  2024  2023 

Lohnempfänger:innen  877  917 

Gehaltsempfänger:innen  1.259  1.214 

  2.136  2.131 

Auszubildende  90  79 

  2.226  2.210 

 

in TEuro  2024  2023 

Immaterielle Vermögensgegenstände     

planmäßig  817  1.388 

  817  1.388 

Sachanlagen     

planmäßig  9.027  8.637 

außerplanmäßig  2.216  0 

  11.243  8.637 

  12.061  10.025 



47 

 

 

in TEuro  2024  2023 

Erträge aus Gewinnabführungsverträgen  740  336 

Erträge aus Beteiligungen  43.142  37.890 

davon von verbundenen Unternehmen  43.018  37.550 

davon Erträge aus Beteiligungen an Sonstigen  123  340 

Aufwendungen aus Verlustübernahmen  - 27.976  - 2.104 

  15.906  36.122 
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in TEuro  2024  2023 

Erträge     

Erträge aus Ausleihungen des Finanzanlagevermögens     

davon von Sonstigen  39  749 

  39  749 

Sonstige Zinsen und ähnliche Erträge     

davon von Sonstigen  3.945  6.883 

davon von verbundenen Unternehmen  37.545  7.308 

davon aus der Abzinsung von Rückstellungen  690  81 

  42.180  14.272 

  42.219  15.021 

Aufwendungen     

Zinsen und ähnliche Aufwendungen     

davon an Sonstige  - 17.640  - 4.655 

davon an verbundene Unternehmen  - 3.223  - 2.549 

davon aus der Aufzinsung von Rückstellungen für Pensionen, Altersteilzeit und Jubiläen  - 1.828  - 2.115 

  - 22.691  - 9.318 

Zinsergebnis  19.528  5.702 
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in TEuro  2024  2023 

Körperschaftsteuer lfd. Jahr  0  - 1.758 

Körperschaftsteuer Vorjahre  773  2.272 

  773  514 

Gewerbesteuer lfd. Jahr  0  - 1.928 

  0  - 1.928 

     

Mindeststeuer  - 384  0 

Quellensteuer  - 779  - 568 

Unsichere Steuerpositionen  - 327  - 126 

Latente Steuer aus temporären Differenzen  248  2.911 

Latente Steuer auf Verlustvorträge  3.316  0 

  3.564  2.911 

Steuerertrag  2.847  801 
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https://www.villeroyboch-group.com/de/investor-relations/corporate-governance/entsprechenserklaerung.html
https://www.villeroyboch-group.com/de/investor-relations/corporate-governance/entsprechenserklaerung.html
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in TEuro  31.12.2024  31.12.2023 

Bürgschaftsverpflichtungen  86.897  140.597 

davon gegenüber verbundenen Unternehmen  86.897  140.597 

Gewährleistungsverpflichtungen gegenüber Fremden aus Mietverpflichtungen  119  244 

davon gegenüber verbundenen Unternehmen  119  244 

Treuhandverpflichtungen  83  88 

 

in TEuro  31.12.2024 

Verpflichtungen aus Miet‑, Pacht‑ und Leasingverträgen   

fällig 2025  1.943 

fällig 2026‑2029  3.621 

fällig ab 2030  478 

Verpflichtungen aus vergebenen Aufträgen  13.937 

  19.979 
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Transaktions- 

volumina  
Marktwert- 

veränderung  Bilanzwert 

in TEuro  31.12.2024  31.12.2024  31.12.2024 

Devisentermingeschäfte       

mit positivem Marktwert  8.596  90  0 

mit negativem Marktwert  25.614  478  0 

  34.210  568  0 

  
Transaktions- 

volumina  
Marktwert- 

veränderung  Bilanzwert 

in TEuro  31.12.2024  31.12.2024  31.12.2024 

Rohstoffpreisrisiken       

mit positivem Marktwert  14.631  192  0 

mit negativem Marktwert  4.389  316  0 

  19.020  508  0 
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Transaktions- 

volumina  
Marktwert- 

veränderung  Bilanzwert 

in TEuro  31.12.2024  31.12.2024  31.12.2024 

Zinsänderungsrisiken       

mit negativem Marktwert  26.500  99  0 

  26.500  99  0 
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- 

- 
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in TEuro  31.12.2024 

Ausschüttungsgesperrte Beträge   

Betrag, um den die aktiven latenten Steuern die passiven latenten Steuern übersteigen1  24.755 

Unterschiedsbetrag zwischen dem Ansatz der Rückstellungen für Pensionsverpflichtungen nach Maßgabe des entsprechenden durchschnittlichen 
Marktzinssatzes aus den vergangenen zehn Geschäftsjahren und aus den vergangenen sieben Geschäftsjahren 2  0 

Gesamtbetrag der ausschüttungsgesperrten Beträge  24.755 
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  Euro 

für das Stammkapital von  11.938.080 

für das Vorzugskapital von  12.640.320 

  24.578.400 
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Deloitte GmbH 
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft 

BESTÄTIGUNGSVERMERK DES UNABHÄNGIGEN ABSCHLUSSPRÜFERS 

An die Villeroy & Boch Aktiengesellschaft, Mettlach 

 

VERMERK ÜBER DIE PRÜFUNG DES JAHRESABSCHLUSSES UND DES LAGEBERICHTS 

 

Prüfungsurteile 

Wir haben den Jahresabschluss der Villeroy & Boch Aktiengesellschaft, Mettlach, – bestehend aus der Bilanz zum 

31. Dezember 2024 und der Gewinn- und Verlustrechnung für das Geschäftsjahr vom 1. Januar bis zum  

31. Dezember 2024 sowie dem Anhang, einschließlich der Darstellung der Bilanzierungs- und Bewertungsmetho-

den – geprüft. Darüber hinaus haben wir den Lagebericht der Villeroy & Boch Aktiengesellschaft, Mettlach, für 

das Geschäftsjahr vom 1. Januar bis zum 31. Dezember 2024 geprüft. Die Erklärung zur Unternehmensführung 

nach §§ 289f und 315d HGB, auf die im Abschnitt „Sonstige Angaben“ des Lageberichts Bezug genommen wird, 

und den gesonderten zusammengefassten Nachhaltigkeitsbericht, auf den im Abschnitt „Nichtfinanzielle Erklä-

rung“ des Kapitels „Nachhaltigkeit“ des Lageberichts verwiesen wird, haben wir in Einklang mit den deutschen 

gesetzlichen Vorschriften nicht inhaltlich geprüft. Zudem haben wir die beiden im Lagebericht enthaltenen lage-

berichtsfremden und als ungeprüft gekennzeichneten Abschnitte „Allgemeine Erläuterungen“ im Kapitel „Nach-

haltigkeit“ und „Allgemeines internes Kontroll- und Risikomanagementsystem“ im Kapitel „Risiko- und Chancen-

bericht“ nicht inhaltlich geprüft. 

 

Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Prüfung gewonnenen Erkenntnisse 

• entspricht der beigefügte Jahresabschluss in allen wesentlichen Belangen den deutschen, für Kapitalgesell-

schaften geltenden handelsrechtlichen Vorschriften und vermittelt unter Beachtung der deutschen Grund-

sätze ordnungsmäßiger Buchführung ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermö-

gens- und Finanzlage der Gesellschaft zum 31. Dezember 2024 sowie ihrer Ertragslage für das Geschäftsjahr 

vom 1. Januar bis zum 31. Dezember 2024 und 

• vermittelt der beigefügte Lagebericht insgesamt ein zutreffendes Bild von der Lage der Gesellschaft. In allen 

wesentlichen Belangen steht dieser Lagebericht in Einklang mit dem Jahresabschluss, entspricht den deut-

schen gesetzlichen Vorschriften und stellt die Chancen und Risiken der zukünftigen Entwicklung zutreffend 

dar. Unser Prüfungsurteil zum Lagebericht erstreckt sich nicht auf die Inhalte der oben genannten Erklärung 

zur Unternehmensführung, des oben genannten gesonderten zusammengefassten Nachhaltigkeitsberichts 

sowie der beiden oben genannten als ungeprüft gekennzeichneten lageberichtsfremden Abschnitte.  

 

Gemäß § 322 Abs. 3 Satz 1 HGB erklären wir, dass unsere Prüfung zu keinen Einwendungen gegen die Ordnungs-

mäßigkeit des Jahresabschlusses und des Lageberichts geführt hat. 
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Deloitte GmbH 
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft 

Grundlage für die Prüfungsurteile 

Wir haben unsere Prüfung des Jahresabschlusses und des Lageberichts in Übereinstimmung mit § 317 HGB und 

der EU-Abschlussprüferverordnung (Nr. 537/2014; im Folgenden „EU-APrVO“) unter Beachtung der vom Institut 

der Wirtschaftsprüfer (IDW) festgestellten deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Abschlussprüfung durchge-

führt. Unsere Verantwortung nach diesen Vorschriften und Grundsätzen ist im Abschnitt „Verantwortung des 

Abschlussprüfers für die Prüfung des Jahresabschlusses und des Lageberichts“ unseres Bestätigungsvermerks 

weitergehend beschrieben. Wir sind von dem Unternehmen unabhängig in Übereinstimmung mit den europa-

rechtlichen sowie den deutschen handelsrechtlichen und berufsrechtlichen Vorschriften und haben unsere sons-

tigen deutschen Berufspflichten in Übereinstimmung mit diesen Anforderungen erfüllt. Darüber hinaus erklären 

wir gemäß Artikel 10 Abs. 2 Buchst. f) EU-APrVO, dass wir keine verbotenen Nichtprüfungsleistungen nach Arti-

kel 5 Abs. 1 EU-APrVO erbracht haben. Wir sind der Auffassung, dass die von uns erlangten Prüfungsnachweise 

ausreichend und geeignet sind, um als Grundlage für unsere Prüfungsurteile zum Jahresabschluss und zum La-

gebericht zu dienen. 

 

Besonders wichtige Prüfungssachverhalte in der Prüfung des Jahresabschlusses 

Besonders wichtige Prüfungssachverhalte sind solche Sachverhalte, die nach unserem pflichtgemäßen Ermessen 

am bedeutsamsten in unserer Prüfung des Jahresabschlusses für das Geschäftsjahr vom 1. Januar bis zum  

31. Dezember 2024 waren. Diese Sachverhalte wurden im Zusammenhang mit unserer Prüfung des Jahresab-

schlusses als Ganzem und bei der Bildung unseres Prüfungsurteils hierzu berücksichtigt; wir geben kein geson-

dertes Prüfungsurteil zu diesen Sachverhalten ab. 

 

Nachfolgend stellen wir die aus unserer Sicht besonders wichtigen Prüfungssachverhalte dar:  

1. Werthaltigkeit der Anteile an verbundenen Unternehmen  

2. Ansatz und Bewertung der Rückstellungen für Rekultivierungs- und Rückbauverpflichtungen 

 

Unsere Darstellung dieser besonders wichtigen Prüfungssachverhalte haben wir wie folgt strukturiert: 

a) Sachverhaltsbeschreibung (einschließlich Verweis auf zugehörige Angaben im Jahresabschluss) 

b) Prüferisches Vorgehen 
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1. Werthaltigkeit der Anteile an verbundenen Unternehmen 

a) Im Jahresabschluss der Villeroy & Boch Aktiengesellschaft werden zum 31. Dezember 2024 Anteile an ver-

bundenen Unternehmen in Höhe von Mio. EUR 292,5 ausgewiesen. Mit einem Anteil an der Bilanzsumme 

von 24,8 % hat dieser Bilanzposten einen wesentlichen Einfluss auf die Vermögenslage sowie bei erforderli-

chen Wertberichtigungen bzw. Wertaufholungen gegebenenfalls auch auf die Ertragslage der Gesellschaft.  

Die Anteile an verbundenen Unternehmen werden zu Anschaffungskosten bzw. bei dauernder Wertminde-

rung zum niedrigeren beizulegenden Wert bewertet. Die beizulegenden Werte ermitteln die gesetzlichen 

Vertreter der Gesellschaft im Rahmen einer Werthaltigkeitsprüfung zum Abschlussstichtag auf Basis eines 

Ertragswertverfahrens, bei dem die geplanten künftigen Erträge mit risikoadäquaten Kapitalisierungszinssät-

zen diskontiert werden. Grundlage bilden die Barwerte der erwarteten künftigen Erträge, die auf den Detail- 

und Mittelfristplanungen der verbundenen Unternehmen beruhen, welche aus den von den gesetzlichen Ver-

tretern der Villeroy & Boch Aktiengesellschaft verabschiedeten und vom Aufsichtsrat genehmigten Detail- 

und Mittelfristplanungen für den Konzern abgeleitet werden. Diese Planungen werden mit Annahmen über 

langfristige Wachstumsraten fortgeschrieben, wobei auch Erwartungen über die zukünftige Marktentwick-

lung und die Entwicklung makroökonomischer Einflussfaktoren auf die Geschäftstätigkeit der verbundenen 

Unternehmen berücksichtigt werden. Die Abzinsung erfolgt mit dem für jedes verbundene Unternehmen er-

mittelten Diskontierungszinssatz. 

Auf Basis der berechneten Werte haben die gesetzlichen Vertreter für das Geschäftsjahr 2024 eine Wertauf-

holung in Höhe von insgesamt Mio. EUR 5,5 vorgenommen, da die Gründe für den niedrigeren Wertansatz 

weggefallen sind.  

Das Ergebnis der Werthaltigkeitsprüfung der Anteile an verbundenen Unternehmen ist in hohem Maße von 

der Einschätzung der künftigen Erträge auf Grundlage der Detail- und Mittelfristplanungen der verbundenen 

Unternehmen, den über die langfristigen Wachstumsraten getroffenen Annahmen sowie von den verwende-

ten unternehmensspezifischen Diskontierungszinssätzen abhängig. Die Bewertungen sind daher mit Unsi-

cherheiten behaftet. Vor diesem Hintergrund wurde die Prüfung der Werthaltigkeit der Anteile an verbunde-

nen Unternehmen als besonders wichtiger Prüfungssachverhalt bestimmt. 

Die Angaben der gesetzlichen Vertreter zu den Anteilen an verbundenen Unternehmen sind in den Abschnit-

ten „Bilanzierungs- und Bewertungsgrundsätze“ und „Erläuterungen zur Bilanz“ des Anhangs enthalten. 

b) Im Rahmen unserer Prüfung haben wir uns unter Einbeziehung unserer internen Bewertungsspezialisten ein 

Verständnis über das Vorgehen der gesetzlichen Vertreter bei der Durchführung ihrer Werthaltigkeitsprüfung 

einschließlich der von den gesetzlichen Vertretern angewendeten Methoden, getroffenen Annahmen und 

verwendeten Datenquellen in Bezug auf die Bewertung der Anteile an verbundenen Unternehmen verschafft 

und beurteilt, inwieweit die Bewertung durch Subjektivität, Komplexität oder sonstige inhärente Risikofakto-

ren beeinflussbar ist. 
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Dazu gehörten sowohl Art und Wege der Ermittlung der Planzahlen für die künftigen Erträge als auch das 

Verfahren zur Ermittlung der Diskontierungszinssätze. Wir haben beurteilt, ob das für die Ermittlung der bei-

zulegenden Zeitwerte herangezogene Bewertungsmodell die konzeptionellen Anforderungen der relevanten 

Bewertungsstandards zutreffend abbildet und die Berechnungen im Modell korrekt erfolgen. In Gesprächen 

mit den gesetzlichen Vertretern der Villeroy & Boch Aktiengesellschaft und den Mitarbeitenden des Control-

lings haben wir den Planungsprozess aufgenommen und die für die Planung getroffenen und verwendeten 

Annahmen unter anderem mit allgemeinen und branchenspezifischen Markterwartungen (Peer-Group-Ver-

gleich) abgeglichen. Wir haben insbesondere beurteilt, ob die beizulegenden Werte der verbundenen Unter-

nehmen sachgerecht ermittelt wurden.  

Zur Beurteilung der Qualität und Verlässlichkeit der Detail- und Mittelfristplanungen haben wir die Planungen 

ausgewählter Geschäftsjahre mit den tatsächlich erzielten Ergebnissen verglichen und wesentliche Abwei-

chungen im Einzelfall analysiert (Planungstreue). 

Wir haben überprüft, ob die für die Werthaltigkeitsprüfung zugrunde gelegten Planungen mit den von den 

gesetzlichen Vertretern erstellten Detail- und Mittelfristplanungen übereinstimmen und die daraus abgelei-

teten Daten korrekt in das verwendete Bewertungsmodell übernommen wurden. Daneben haben wir die 

gesetzlichen Vertreter oder von ihnen benannte Personen zu den wesentlichen Annahmen der Mittelfristpla-

nungen befragt und unter Berücksichtigung von externen gesamtwirtschaftlichen und branchenspezifischen 

Markterwartungen plausibilisiert.  

Da ein bedeutender Teil des jeweiligen beizulegenden Werts aus prognostizierten Erträgen für die Zeit nach 

dem Zeitraum der Mittelfristplanungen resultiert, haben wir insbesondere die für diese Phase angesetzte 

nachhaltige Wachstumsrate anhand von allgemeinen und branchenspezifischen Markterwartungen kritisch 

gewürdigt. Weiterhin haben wir uns mit den zur Bestimmung der verwendeten Diskontierungszinssätze her-

angezogenen Parametern im Einzelnen auseinandergesetzt, diese anhand von beobachtbaren Marktdaten 

plausibilisiert und die rechnerische Richtigkeit des Berechnungsschemas für die Diskontierungszinssätze be-

urteilt.  

 

2. Ansatz und Bewertung der Rückstellungen für Rekultivierungs- und Rückbauverpflichtungen 

a) Die Rückstellungen für Rekultivierungs- und Rückbauverpflichtungen, die im Jahresabschluss der Villeroy & 

Boch Aktiengesellschaft zum 31. Dezember 2024 in den sonstigen Rückstellungen ausgewiesen werden, ent-

halten im wesentlichen Umfang Rückstellungen für verschiedene Rekultivierungs- und Rückbauverpflichtun-

gen aus mittlerweile stillgelegten oder verpachteten Fabriken sowie für eigengenutzte Fabriken in Deutsch-

land. Da Ansatz und Bewertung auf Einschätzungen und Annahmen der gesetzlichen Vertreter im Hinblick auf 

die Wahrscheinlichkeit und Höhe einer möglichen Inanspruchnahme beruhen und damit in hohem Maße er-

messensabhängig sind, haben wir Ansatz und Bewertung der Rückstellungen für Rekultivierungs- und Rück-

bauverpflichtungen als besonders wichtigen Prüfungssachverhalt bestimmt. 

Die Angaben der gesetzlichen Vertreter zu Ansatz und Bewertung der Rückstellungen für Rekultivierungs- 

und Rückbauverpflichtungen sind in den Abschnitten „Bilanzierungs- und Bewertungsgrundsätze“ und „Er-

läuterungen zur Bilanz“ des Anhangs enthalten. 
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b) Im Rahmen unserer Prüfung haben wir unter anderem die von der Villeroy & Boch Aktiengesellschaft einge-

richteten Prozesse zur Erfassung und bilanziellen Behandlung sowie zur Bewertung von Rekultivierungs- und 

Rückbauverpflichtungen im Jahresabschluss untersucht und dabei beurteilt, inwieweit Ansatz und Bewertung 

durch Subjektivität, Komplexität oder sonstige inhärente Risikofaktoren beeinflussbar sind, und bei Vorliegen 

von Schätzungen der gesetzlichen Vertreter die angewendeten Methoden, getroffenen Annahmen und ver-

wendeten Daten hinsichtlich deren Vertretbarkeit beurteilt. Unsere Prüfung bezüglich der Rückstellungen für 

Rekultivierungs- und Rückbauverpflichtungen umfasste Befragungen der gesetzlichen Vertreter und anderer 

mit diesen Sachverhalten betrauter Personen innerhalb der Gesellschaft im Hinblick auf den aktuellen Stand 

der Schadstoffuntersuchungen und der aktuellen Diskussionen mit den jeweiligen Behörden. Weiterhin ha-

ben wir auch den internen und externen Schriftverkehr mit Behörden sowie die Gutachten von Sachverstän-

digen eingesehen und bei einzelnen Sachverhalten auf dieser Grundlage die entwickelten Szenarien wie auch 

potenzielle Auswirkungen auf die zuletzt getroffene Einschätzung gewürdigt. Darüber hinaus haben wir die 

Konsistenz mit der internen Berichterstattung (Risikobericht) beurteilt. Die Berechnung der Rückstellungen 

haben wir rechnerisch und methodisch nachvollzogen und gewürdigt sowie mit externen Kostenschätzungen 

verglichen.  

 

Sonstige Informationen 

Die gesetzlichen Vertreter bzw. der Aufsichtsrat sind für die sonstigen Informationen verantwortlich. Die sonsti-

gen Informationen umfassen: 

• die Erklärung zur Unternehmensführung,  

• den gesonderten zusammengefassten Nachhaltigkeitsbericht, der die Angaben zur nichtfinanziellen Bericht-

erstattung nach den §§ 289c bis 289e, 315b und 315c HGB enthält, 

• die im Lagebericht enthaltenen lageberichtsfremden und als ungeprüft gekennzeichneten Abschnitte „Allge-

meine Erläuterungen“ im Kapitel „Nachhaltigkeit“ und „Allgemeines internes Kontroll- und Risikomanage-

mentsystem“ im Kapitel „Risiko- und Chancenbericht“ und 

• die zusammengefassten Versicherungen der gesetzlichen Vertreter nach §§ 264 Abs. 2 Satz 3 und 289 Abs. 1 

Satz 5 HGB zum Jahresabschluss und zum Lagebericht. 

 

Für die Erklärung nach § 161 AktG zum Deutschen Corporate Governance Kodex, die Bestandteil der zusammen-

gefassten Erklärung zur Unternehmensführung ist, sind die gesetzlichen Vertreter und der Aufsichtsrat verant-

wortlich. Im Übrigen sind die gesetzlichen Vertreter für die sonstigen Informationen verantwortlich. 

 

Unsere Prüfungsurteile zum Jahresabschluss und zum Lagebericht erstrecken sich nicht auf die sonstigen Infor-

mationen, und dementsprechend geben wir weder ein Prüfungsurteil noch irgendeine andere Form von Prü-

fungsschlussfolgerung hierzu ab. 
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Im Zusammenhang mit unserer Prüfung haben wir die Verantwortung, die oben genannten sonstigen Informati-

onen zu lesen und dabei zu würdigen, ob die sonstigen Informationen 

• wesentliche Unstimmigkeiten zum Jahresabschluss, zu den inhaltlich geprüften Angaben im Lagebericht oder 

zu unseren bei der Prüfung erlangten Kenntnissen aufweisen oder 

• anderweitig wesentlich falsch dargestellt erscheinen. 

 

Verantwortung der gesetzlichen Vertreter und des Aufsichtsrats für den Jahresabschluss und den Lagebericht 

Die gesetzlichen Vertreter sind verantwortlich für die Aufstellung des Jahresabschlusses, der den deutschen, für 

Kapitalgesellschaften geltenden handelsrechtlichen Vorschriften in allen wesentlichen Belangen entspricht, und 

dafür, dass der Jahresabschluss unter Beachtung der deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung ein 

den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage der Gesellschaft 

vermittelt. Ferner sind die gesetzlichen Vertreter verantwortlich für die internen Kontrollen, die sie in Überein-

stimmung mit den deutschen Grundsätzen ordnungsmäßiger Buchführung als notwendig bestimmt haben, um 

die Aufstellung eines Jahresabschlusses zu ermöglichen, der frei von wesentlichen falschen Darstellungen auf-

grund von dolosen Handlungen (d.h. Manipulationen der Rechnungslegung und Vermögensschädigungen) oder 

Irrtümern ist. 

 

Bei der Aufstellung des Jahresabschlusses sind die gesetzlichen Vertreter dafür verantwortlich, die Fähigkeit der 

Gesellschaft zur Fortführung der Unternehmenstätigkeit zu beurteilen. Des Weiteren haben sie die Verantwor-

tung, Sachverhalte im Zusammenhang mit der Fortführung der Unternehmenstätigkeit, sofern einschlägig, anzu-

geben. Darüber hinaus sind sie dafür verantwortlich, auf der Grundlage des Rechnungslegungsgrundsatzes der 

Fortführung der Unternehmenstätigkeit zu bilanzieren, sofern dem nicht tatsächliche oder rechtliche Gegeben-

heiten entgegenstehen. 

 

Außerdem sind die gesetzlichen Vertreter verantwortlich für die Aufstellung des Lageberichts, der insgesamt ein 

zutreffendes Bild von der Lage der Gesellschaft vermittelt sowie in allen wesentlichen Belangen mit dem Jahres-

abschluss in Einklang steht, den deutschen gesetzlichen Vorschriften entspricht und die Chancen und Risiken der 

zukünftigen Entwicklung zutreffend darstellt. Ferner sind die gesetzlichen Vertreter verantwortlich für die Vor-

kehrungen und Maßnahmen (Systeme), die sie als notwendig erachtet haben, um die Aufstellung eines Lagebe-

richts in Übereinstimmung mit den anzuwendenden deutschen gesetzlichen Vorschriften zu ermöglichen und 

um ausreichende geeignete Nachweise für die Aussagen im Lagebericht erbringen zu können. 

 

Der Aufsichtsrat ist verantwortlich für die Überwachung des Rechnungslegungsprozesses der Gesellschaft zur 

Aufstellung des Jahresabschlusses und des Lageberichts.  
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Verantwortung des Abschlussprüfers für die Prüfung des Jahresabschlusses und des Lageberichts 

Unsere Zielsetzung ist, hinreichende Sicherheit darüber zu erlangen, ob der Jahresabschluss als Ganzes frei von 

wesentlichen falschen Darstellungen aufgrund von dolosen Handlungen oder Irrtümern ist, und ob der Lagebe-

richt insgesamt ein zutreffendes Bild von der Lage der Gesellschaft vermittelt sowie in allen wesentlichen Belan-

gen mit dem Jahresabschluss sowie mit den bei der Prüfung gewonnenen Erkenntnissen in Einklang steht, den 

deutschen gesetzlichen Vorschriften entspricht und die Chancen und Risiken der zukünftigen Entwicklung zutref-

fend darstellt, sowie einen Bestätigungsvermerk zu erteilen, der unsere Prüfungsurteile zum Jahresabschluss und 

zum Lagebericht beinhaltet. 

 

Hinreichende Sicherheit ist ein hohes Maß an Sicherheit, aber keine Garantie dafür, dass eine in Übereinstim-

mung mit § 317 HGB und der EU-APrVO unter Beachtung der vom Institut der Wirtschaftsprüfer (IDW) festge-

stellten deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Abschlussprüfung durchgeführte Prüfung eine wesentliche fal-

sche Darstellung stets aufdeckt. Falsche Darstellungen können aus dolosen Handlungen oder Irrtümern resultie-

ren und werden als wesentlich angesehen, wenn vernünftigerweise erwartet werden könnte, dass sie einzeln 

oder insgesamt die auf der Grundlage dieses Jahresabschlusses und Lageberichts getroffenen wirtschaftlichen 

Entscheidungen von Adressaten beeinflussen. 

 

Während der Prüfung üben wir pflichtgemäßes Ermessen aus und bewahren eine kritische Grundhaltung. Dar-

über hinaus 

• identifizieren und beurteilen wir die Risiken wesentlicher falscher Darstellungen im Jahresabschluss und im 

Lagebericht aufgrund von dolosen Handlungen oder Irrtümern, planen und führen Prüfungshandlungen als 

Reaktion auf diese Risiken durch sowie erlangen Prüfungsnachweise, die ausreichend und geeignet sind, um 

als Grundlage für unsere Prüfungsurteile zu dienen. Das Risiko, dass eine aus dolosen Handlungen resultie-

rende wesentliche falsche Darstellung nicht aufgedeckt wird, ist höher als das Risiko, dass eine aus Irrtümern 

resultierende wesentliche falsche Darstellung nicht aufgedeckt wird, da dolose Handlungen kollusives Zusam-

menwirken, Fälschungen, beabsichtigte Unvollständigkeiten, irreführende Darstellungen bzw. das Außer-

kraftsetzen interner Kontrollen beinhalten können. 

• erlangen wir ein Verständnis von den für die Prüfung des Jahresabschlusses relevanten internen Kontrollen 

und den für die Prüfung des Lageberichts relevanten Vorkehrungen und Maßnahmen, um Prüfungshandlun-

gen zu planen, die unter den Umständen angemessen sind, jedoch nicht mit dem Ziel, ein Prüfungsurteil zur 

Wirksamkeit der internen Kontrollen der Gesellschaft bzw. dieser Vorkehrungen und Maßnahmen abzuge-

ben. 

• beurteilen wir die Angemessenheit der von den gesetzlichen Vertretern angewandten Rechnungslegungsme-

thoden sowie die Vertretbarkeit der von den gesetzlichen Vertretern dargestellten geschätzten Werte und 

damit zusammenhängenden Angaben. 
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• ziehen wir Schlussfolgerungen über die Angemessenheit des von den gesetzlichen Vertretern angewandten 

Rechnungslegungsgrundsatzes der Fortführung der Unternehmenstätigkeit sowie, auf der Grundlage der er-

langten Prüfungsnachweise, ob eine wesentliche Unsicherheit im Zusammenhang mit Ereignissen oder Ge-

gebenheiten besteht, die bedeutsame Zweifel an der Fähigkeit der Gesellschaft zur Fortführung der Unter-

nehmenstätigkeit aufwerfen können. Falls wir zu dem Schluss kommen, dass eine wesentliche Unsicherheit 

besteht, sind wir verpflichtet, im Bestätigungsvermerk auf die dazugehörigen Angaben im Jahresabschluss 

und im Lagebericht aufmerksam zu machen oder, falls diese Angaben unangemessen sind, unser jeweiliges 

Prüfungsurteil zu modifizieren. Wir ziehen unsere Schlussfolgerungen auf der Grundlage der bis zum Datum 

unseres Bestätigungsvermerks erlangten Prüfungsnachweise. Zukünftige Ereignisse oder Gegebenheiten 

können jedoch dazu führen, dass die Gesellschaft ihre Unternehmenstätigkeit nicht mehr fortführen kann. 

• beurteilen wir Darstellung, Aufbau und Inhalt des Jahresabschlusses insgesamt einschließlich der Angaben 

sowie ob der Jahresabschluss die zugrunde liegenden Geschäftsvorfälle und Ereignisse so darstellt, dass der 

Jahresabschluss unter Beachtung der deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung ein den tatsäch-

lichen Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage der Gesellschaft vermit-

telt. 

• beurteilen wir den Einklang des Lageberichts mit dem Jahresabschluss, seine Gesetzesentsprechung und das 

von ihm vermittelte Bild von der Lage der Gesellschaft. 

• führen wir Prüfungshandlungen zu den von den gesetzlichen Vertretern dargestellten zukunftsorientierten 

Angaben im Lagebericht durch. Auf Basis ausreichender geeigneter Prüfungsnachweise vollziehen wir dabei 

insbesondere die den zukunftsorientierten Angaben von den gesetzlichen Vertretern zugrunde gelegten be-

deutsamen Annahmen nach und beurteilen die sachgerechte Ableitung der zukunftsorientierten Angaben 

aus diesen Annahmen. Ein eigenständiges Prüfungsurteil zu den zukunftsorientierten Angaben sowie zu den 

zugrunde liegenden Annahmen geben wir nicht ab. Es besteht ein erhebliches unvermeidbares Risiko, dass 

künftige Ereignisse wesentlich von den zukunftsorientierten Angaben abweichen. 

 

Wir erörtern mit den für die Überwachung Verantwortlichen unter anderem den geplanten Umfang und die Zeit-

planung der Prüfung sowie bedeutsame Prüfungsfeststellungen, einschließlich etwaiger bedeutsamer Mängel in 

internen Kontrollen, die wir während unserer Prüfung feststellen. 

 

Wir geben gegenüber den für die Überwachung Verantwortlichen eine Erklärung ab, dass wir die relevanten 

Unabhängigkeitsanforderungen eingehalten haben, und erörtern mit ihnen alle Beziehungen und sonstigen 

Sachverhalte, von denen vernünftigerweise angenommen werden kann, dass sie sich auf unsere Unabhängigkeit 

auswirken, und, sofern einschlägig, die zur Beseitigung von Unabhängigkeitsgefährdungen vorgenommenen 

Handlungen oder ergriffenen Schutzmaßnahmen. 

 

Wir bestimmen von den Sachverhalten, die wir mit den für die Überwachung Verantwortlichen erörtert haben, 

diejenigen Sachverhalte, die in der Prüfung des Jahresabschlusses für den aktuellen Berichtszeitraum am bedeut-

samsten waren und daher die besonders wichtigen Prüfungssachverhalte sind. Wir beschreiben diese Sachver-

halte im Bestätigungsvermerk, es sei denn, Gesetze oder andere Rechtsvorschriften schließen die öffentliche 

Angabe des Sachverhalts aus. 
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SONSTIGE GESETZLICHE UND ANDERE RECHTLICHE ANFORDERUNGEN 

 

Vermerk über die Prüfung der für Zwecke der Offenlegung erstellten elektronischen Wiedergaben des Jahres-

abschlusses und des Lageberichts nach § 317 Abs. 3a HGB 

Prüfungsurteil 

Wir haben gemäß § 317 Abs. 3a HGB eine Prüfung mit hinreichender Sicherheit durchgeführt, ob die in der Datei, 

die den SHA-256-Wert cd357009e542d03a206bcdc48afbfdad9af91e7ae76ac003d7bfd3d7fcaf7724 aufweist, 

enthaltenen und für Zwecke der Offenlegung erstellten Wiedergaben des Jahresabschlusses und des Lagebe-

richts (im Folgenden auch als „ESEF-Unterlagen“ bezeichnet) den Vorgaben des § 328 Abs. 1 HGB an das elekt-

ronische Berichtsformat („ESEF-Format“) in allen wesentlichen Belangen entsprechen. In Einklang mit den deut-

schen gesetzlichen Vorschriften erstreckt sich diese Prüfung nur auf die Überführung der Informationen des Jah-

resabschlusses und des Lageberichts in das ESEF-Format und daher weder auf die in diesen Wiedergaben enthal-

tenen noch auf andere in der oben genannten Datei enthaltene Informationen. 

 

Nach unserer Beurteilung entsprechen die in der oben genannten Datei enthaltenen und für Zwecke der Offen-

legung erstellten Wiedergaben des Jahresabschlusses und des Lageberichts in allen wesentlichen Belangen den 

Vorgaben des § 328 Abs. 1 HGB an das elektronische Berichtsformat. Über dieses Prüfungsurteil sowie unsere im 

voranstehenden „Vermerk über die Prüfung des Jahresabschlusses und des Lageberichts“ enthaltenen Prüfungs-

urteile zum beigefügten Jahresabschluss und zum beigefügten Lagebericht für das Geschäftsjahr vom 1. Januar 

bis zum 31. Dezember 2024 hinaus geben wir keinerlei Prüfungsurteil zu den in diesen Wiedergaben enthaltenen 

Informationen sowie zu den anderen in der oben genannten Datei enthaltenen Informationen ab. 

 

Grundlage für das Prüfungsurteil 

Wir haben unsere Prüfung der in der oben genannten Datei enthaltenen Wiedergaben des Jahresabschlusses 

und des Lageberichts in Übereinstimmung mit § 317 Abs. 3a HGB unter Beachtung des IDW Prüfungsstandards: 

Prüfung der für Zwecke der Offenlegung erstellten elektronischen Wiedergaben von Abschlüssen und Lagebe-

richten nach § 317 Abs. 3a HGB (IDW PS 410 (06.2022)) durchgeführt. Unsere Verantwortung danach ist im Ab-

schnitt „Verantwortung des Abschlussprüfers für die Prüfung der ESEF-Unterlagen“ weitergehend beschrieben. 

Unsere Wirtschaftsprüferpraxis hat die Anforderungen der IDW Qualitätsmanagementstandards angewendet. 

 

Verantwortung der gesetzlichen Vertreter und des Aufsichtsrats für die ESEF-Unterlagen 

Die gesetzlichen Vertreter der Gesellschaft sind verantwortlich für die Erstellung der ESEF-Unterlagen mit den 

elektronischen Wiedergaben des Jahresabschlusses und des Lageberichts nach Maßgabe des § 328 Abs. 1 Satz 4 

Nr. 1 HGB. 

 

Ferner sind die gesetzlichen Vertreter der Gesellschaft verantwortlich für die internen Kontrollen, die sie als not-

wendig erachten, um die Erstellung der ESEF-Unterlagen zu ermöglichen, die frei von wesentlichen – beabsich-

tigten oder unbeabsichtigten – Verstößen gegen die Vorgaben des § 328 Abs. 1 HGB an das elektronische Be-

richtsformat sind. 

 



 
 

– 10 – 
061711038 

Deloitte GmbH 
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft 

Der Aufsichtsrat ist verantwortlich für die Überwachung des Prozesses der Erstellung der ESEF-Unterlagen als 

Teil des Rechnungslegungsprozesses.  

 

Verantwortung des Abschlussprüfers für die Prüfung der ESEF-Unterlagen 

Unsere Zielsetzung ist, hinreichende Sicherheit darüber zu erlangen, ob die ESEF-Unterlagen frei von wesentli-

chen – beabsichtigten oder unbeabsichtigten – Verstößen gegen die Anforderungen des § 328 Abs. 1 HGB sind. 

Während der Prüfung üben wir pflichtgemäßes Ermessen aus und bewahren eine kritische Grundhaltung. Dar-

über hinaus 

• identifizieren und beurteilen wir die Risiken wesentlicher – beabsichtigter oder unbeabsichtigter – Verstöße 

gegen die Anforderungen des § 328 Abs. 1 HGB, planen und führen Prüfungshandlungen als Reaktion auf 

diese Risiken durch sowie erlangen Prüfungsnachweise, die ausreichend und geeignet sind, um als Grundlage 

für unser Prüfungsurteil zu dienen. 

• gewinnen wir ein Verständnis von den für die Prüfung der ESEF-Unterlagen relevanten internen Kontrollen, 

um Prüfungshandlungen zu planen, die unter den gegebenen Umständen angemessen sind, jedoch nicht mit 

dem Ziel, ein Prüfungsurteil zur Wirksamkeit dieser Kontrollen abzugeben. 

• beurteilen wir die technische Gültigkeit der ESEF-Unterlagen, d.h. ob die die ESEF-Unterlagen enthaltende 

Datei die Vorgaben der Delegierten Verordnung (EU) 2019/815 in der zum Abschlussstichtag geltenden Fas-

sung an die technische Spezifikation für diese Datei erfüllt. 

• beurteilen wir, ob die ESEF-Unterlagen eine inhaltsgleiche XHTML-Wiedergabe des geprüften Jahresabschlus-

ses und des geprüften Lageberichts ermöglichen. 

 

Übrige Angaben gemäß Artikel 10 EU-APrVO 

Wir wurden von der Hauptversammlung am 12. April 2024 als Abschlussprüfer gewählt. Wir wurden am  

19. November 2024 vom Aufsichtsrat beauftragt. Wir sind seit dem Geschäftsjahr 2023 als Abschlussprüfer der 

Villeroy & Boch Aktiengesellschaft, Mettlach, tätig. 

 

Wir erklären, dass die in diesem Bestätigungsvermerk enthaltenen Prüfungsurteile mit dem zusätzlichen Bericht 

an den Prüfungsausschuss nach Artikel 11 EU-APrVO (Prüfungsbericht) in Einklang stehen.  

 

SONSTIGER SACHVERHALT – VERWENDUNG DES BESTÄTIGUNGSVERMERKS 

Unser Bestätigungsvermerk ist stets im Zusammenhang mit dem geprüften Jahresabschluss und dem geprüften 

Lagebericht sowie den geprüften ESEF-Unterlagen zu lesen. Der in das ESEF-Format überführte Jahresabschluss 

und Lagebericht – auch die in das Unternehmensregister einzustellenden Fassungen – sind lediglich elektronische 

Wiedergaben des geprüften Jahresabschlusses und des geprüften Lageberichts und treten nicht an deren Stelle. 

Insbesondere ist der ESEF-Vermerk und unser darin enthaltenes Prüfungsurteil nur in Verbindung mit den in 

elektronischer Form bereitgestellten geprüften ESEF-Unterlagen verwendbar. 
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VERANTWORTLICHER WIRTSCHAFTSPRÜFER 

Der für die Prüfung verantwortliche Wirtschaftsprüfer ist Marco Koch. 

Stuttgart, den 6. März 2025 

Deloitte GmbH 

Wirtschaftsprüfungsgesellschaft 

/snAWP/ /snMU/ 

Marco Koch Wilhelm Röscheisen 

Wirtschaftsprüfer Wirtschaftsprüfer 




